
95A21

Antrag

an das 96. Landesschüler*innenparlament der berufsbildenden Schulen

Initiator*innen: Jannes Hagemeier, Emma Söncksen, Rasmus Wendt (Stellv. 

LSS, SV-BBZ Rendsburg-Eckernförde, Stellv. LSS)

Titel: EVA? Mehr Schein als Sein!

Antragstext

1 Das LSP möge beschließen,

2 

3 

4 

5 

6 

7

Das für Bildung zuständige Ministerium hat sicher zu stellen, dass 
Vertretungsunterricht an allen Schulen des Landes verbindlich pädagogisch 
gestaltet wird. EVA darf nicht primär als „Freistunde“ oder reine 
Beschäftigungszeit dienen. Hierzu sollen Mindeststandards (z.B. vorbereitete 
Aufgaben, digitale Lernangebote, Lernzeiten) vom zuständigen Ministerium 
festgelegt werden.

Begründung

Vertretungsstunden werden bisher häufig wenig strukturiert genutzt, wodurch Unterrichtszeit verloren geht. 

Verbindliche Standards stellen sicher, dass auch bei Vertretungen lernförderliche Aktivitäten stattfinden. Dies 

verbessert die Qualität des Unterrichts und reduziert Stress vor Klassenarbeiten und Prüfungen.
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